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Bezirksliga Herren CE/HK

Celle/Westercelle (SG) III : TuS Bergen 
Samstag, 24.09.2022, 16:00 Uhr

TuS Bergen stockt Punktekonto gegen Celle/Westercelle 
(SG) III auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TuS Bergen am vergangenen Samstag in der
Bezirksliga Herren CE/HK beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei Celle/Westercelle (SG) III. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 31:29 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Miklis / Pflug. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Dorian
Fendler nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Blazek / Burmann-Prüfer machten mit Fendler /
Rutsatz beim 11:8, 11:5, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kaum was
zu bestellen hatten Nguyen / Endler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Miklis / Pflug. Den Sieg
von Hamann / Rohde konnten Kempe / Gröticke im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Dominik Blazek seinem Gegner Ireneusz Miklis beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es dauerte
eine Weile, bis Timm Viet Tin Nguyen seine 2:3-Niederlage gegen Dorian Fendler quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten,
dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Fendler zu Ende ging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Bennet Burmann-Prüfer bezwang anschließend Henning Hamann in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Frederik Endler das Spiel gegen Kristofer Pflug noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen Zähler für die Gäste musste Christian Kempe bei der 1:3-Niederlage gegen Benjamin Rohde
hinnehmen. Chancenlos war Carsten Gröticke gegen Philip Rutsatz nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
6. Recht kurzen Prozess machte dann indes Dominik Blazek beim 3:0 mit Dorian Fendler. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Timm Viet Tin Nguyen gegen
Ireneusz Miklis. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Eher wenig Gegenwehr bekam Bennet Burmann-Prüfer beim 11:3, 11:7, 11:8 von Kristofer
Pflug. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Frederik Endler konnte im Spiel
gegen Henning Hamann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Christian Kempe verlor am Nachbartisch sein Spiel hingegen gegen Philip Rutsatz unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 4:11. In vier
Sätzen gewann Carsten Gröticke gegen Benjamin Rohde und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Nur einen Satzerfolg verbuchten indes Blazek / Burmann-Prüfer bei ihrer Pleite gegen
Miklis / Pflug. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird Celle/Westercelle (SG) III am 30.09.2022 gegen den TV Jahn
Schneverdingen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 16.10.2022 gegen die SG Bomlitz-Lönsheide II mitnehmen.

 Statistik:
 Celle/Westercelle (SG) III

Doppel: Blazek / Burmann-Prüfer 1:1, Nguyen / Endler 0:1, Kempe / Gröticke 0:1 
Einzel: D. Blazek 2:0, T. Nguyen 0:2, B. Burmann-Prüfer 2:0, F. Endler 1:1, C. Kempe 0:2, C.
Gröticke 1:1 

 TuS Bergen
Doppel: Miklis / Pflug 2:0, Fendler / Rutsatz 0:1, Hamann / Rohde 1:0 
Einzel: D. Fendler 1:1, I. Miklis 1:1, K. Pflug 1:1, H. Hamann 0:2, P. Rutsatz 2:0, B. Rohde 1:1


